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Besondere Feste im Verlauf
des Kirchenjahres (Teil 2)

Im zweiten Teil unserer Reihe „Besondere Feste“ geht 
es um die liturgische Zeit des Osterfestkreises (von 
Aschermittwoch bis Pfingstsonntag), der sich von 

der im 1. Teil geschilderten Festlegung des Osterfestes 
vom Datum her als variabel darstellt.

Mit dem Aschermittwoch beginnt der erste Teil des Os-
terfestkreises, die Österliche Bußzeit. Sichtbar gemacht 
mit der Erteilung des Aschenkreuzes an die Gläubigen 
wird diese Zeit der Umkehr und Buße, die Zeit der 
Vorbereitung auf  das höchste Fest im Kirchenjahr, das 
Osterfest, eröffnet. In St.Gertrud wird dieser Tatsache 
Rechnung getragen und sowohl um 8.00 als auch 18.30 
eine hl.Messe gefeiert.

In die österliche Bußzeit fällt alljährlich der Namenstag 
unserer Pfarrkirche, das Fest der hl.Gertrud von Nivelles 
am 17.März. Dieser bekannten Ordensfrau und –oberin 
des 7. Jahrhunderts, der Kirchenpatronin von St.Gertrud, 
wird alljährlich in einem festlichen Gottesdienst um 18.30 
gedacht. Die hl.Gerturd war besonders um die Feier der 
Liturgie und das richtige Verständnis für das Wort Gottes 
bemüht.

Die Heilige Woche wird mit dem Palmsonntag (einziger 
Gottesdienst um 9.30 als Leidensmesse) eröffnet. Die 
Feier des Gründonnerstag (Abendmahlsmesse um 18.30) 
und des Karfreitag (Kreuzwegandacht um 14.30 mit der 
Gedenkminute zum Tod Jesu um 15.00, sowie der Litur-
gie vom Leiden und Sterben Jesu um 18.30) führt die Ge-
meinde hin zur Feier des Osterfestes. An allen drei Kar-
tagen feiert die versammelte Gemeinde die so genannte 
Tagzeitenliturgie (Matutin und Laudes) jeweils um 8.00 
morgens. Im Anschluss an diese besteht am Karsamstag 
Gelegenheit zur Eucharistischen Anbetung bis 19.45.  

Höhepunkt der Heiligen Woche und Beginn des 2.Teiles 
des Osterfestkreises, der Osterzeit, bildet die Feier der 
Osternacht um 20.00. Wir gedenken der Auferstehung 
Jesu zu angegebener Nachtstunde, wie auch am Oster-
sonntag um 9.00 und 10.30.

Der Ostermontag ist in Wien und ganz Österreich ein 
nicht gebotener Feiertag. Daher feiern wir den Gemein-
degottesdienst mit einer hl.Messe um 9.30.

Ein weiteres besonderes Fest ist der 1.Mai, Staatsfeiertag, 
Tag der Arbeit, liturgisch zu Ehren des hl.Josef, des Ar-
beiters. Wir feiern diesen Tag, weil es sich um einen nicht 
gebotenen Feiertag handelt, mit einer hl.Messe um 8.00, 
wie auch sonst die hl.Messe an Werktagen täglich um di-
ese Zeit gefeiert wird.
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Zwei Pfarrfeste der besonderen Art feiert die Gemeinde 
von St.Gertrud im Monat Mai.

Am ersten Sonntag dieses Monats begehen wir das Pfarr-
fest der Firmung. Nach mehrmonatiger Vorbereitungszeit 
(Firmseminar) treten die Firmkandidat/innen vor den Bi-
schof  oder einen seiner Stellvertreter und bitten um die 
Salbung, Beauftragung sowie Stärkung, damit ihnen das 
Leben als mündige Christen gut gelingen möge. Und der 
Bischof  bestärkt sie in dieser Bereitschaft, für Glaube und 
Kirche einzutreten, mit der Spendung des Sakraments der 
Firmung. Als Neugefirmte treten sie dafür ein, in ihrer 
Pfarrgemeinde ein Zeugnis für Glaube und Kirche zu set-
zen, indem sie nach Zeit und Möglichkeit Aufgaben in 
dieser Gemeinschaft übernehmen. Das ist Anlass für die 
Pfarrgemeinde, sich zu freuen und miteinander zu feiern 
in einem Pfarrgottesdienst um 9.30 (VA 18.30).

Und noch ein Pfarrfest fällt in den Monat Mai, das Kom-
munionfest, am Hochfest Christi Himmelfahrt, 40 Tage 
nach Ostern. Junge Leute ab etwa 8 Jahren empfangen 
zum ersten Mal den Leib Christi. Nach einer mehrmo-
natigen Vorbereitungszeit, in der sie der Gemeinde vor-
gestellt werden (3. Adventsonntag um 9.00), sich an ihre 
Taufe erinnern (3. Sonntag im Jänner um 9.00) und der 
Feier des Versöhnungsfestes (Erstbeichte im März) so-
wie zahlreichen katechetischen Einheiten unter Anleitung 
von erwachsenen Gemeindemitgliedern sind sie so weit 
disponiert, um in die Kommuniongemeinschaft unserer 
Pfarrgemeinde aufgenommen zu werden. Die Feier des 
Gemeindegottesdienstes bildet das Zentrum jeder gläu-
bigen Gemeinde, in die sie am Kommunionfest sichtbar 
eintreten. Diesen Festgottesdienst feiern wir als Pfarrfest 
in einem Gottesdienst um 9.30 (VA 18.30).

Mit dem Pfingstsonntag (50 Tage nach Ostern) endet der 
Osterfestkreis im Allgemeinen und die Osterzeit im Be-
sonderen.

Ich wünsche Ihnen eine von Gott 
gesegnete Zeit des Osterfestkreises               
Ihr Pfarrer Klaus Eibl

Fortsetzung folgt! Photo: SK
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Aktuell
Pfarrkränzchen 2010
Barbara Fuchs für das ganze Team

Am Samstag, den 23. Jänner 2010, fand wie jedes Jahr unser Pfarrkränzchen statt. Jung und Alt schwangen 
fleißig bis zum Ende der Veranstaltung das Tanzbein. Ein herzliches Danke allen, die bei der Vorberei-

tung und bei der Durchführung geholfen und so zum Gelingen dieses pfarrlichen Festes beigetragen haben. 
Bis zum nächsten Jahr am 22. Jänner 2011.

Sakramentenkatechese 2009/2010

Am Sonntag, den 17 Jänner 2010 
haben wir im Rahmen einer feier-

lichen Messe mit den Kindern das Fest 
der Tauferinnerung gefeiert.

Es war eine sehr schöne Feier. Ein herz-
liches Danke allen, die zum Gelingen 
dieses Tages beigetragen haben.

Photos: Josef  Fuchs



Jugend/Jungschar

Pfarrturnier 2009
Von Magdi Ettl & Fanny Wiedmann

Wir schreiben den 12.November 2009. Zwei 
Wochen vor dem Pfarrturnier. Die 10 Mitglieder 

des IN-Team gingen bei der letzten Versammlung 
im Palais Rosenstein noch einmal die finalen 
Arbeitsschritte durch. 
Obwohl wir auch dieses Jahr besonders viel Energie in 
die Vorbereitungen gesteckt hatten, war schon Routine 
in unser InTeam-Leben eingekehrt. Uns fehlte einfach 
das Tüpfelchen auf  dem i, das Salz in der Suppe,… 
der Kick.  
Da unsere InTeam-Beziehung in den letzten 6 Jahren 
problemlos, unbeschwert und gmiadlich verlaufen ist, 
kam uns im Laufe der Besprechung  DIE Idee: 
„Die Leichtigkeit des Sein – Cuba Libre“  - das sollte 
der Leitfaden des diesjährigen Turniers werden. 
„Die Leichtigkeit des Sein – Cuba Libre“  ganz nach 
unserem Motto schwebten die SpielerInnen am 
28.November 2009 durch die Hallen des Thersianums. 
Dem cubanisch entspannten und verrauchten Flair 
entsprechend, trugen die drei Fußballhallen den Namen 
cubanischer Zigarrenmarken: Cohiba, Diplomaticos, 
Montecristo. 
„Die Leichtigkeit des Sein – Cuba Libre“  machten 
sich die Turnierteilnehmer zu ihrem Grundsatz. Die 
Spiele verliefen noch problemloser, friedlicher und 
freundschaftlicher als die Jahre zuvor. Man konnte 
dieses Jahr besonders deutlich erkennen, dass beim 
Pfarrturnier vor allem der Spaß und die Festigung der 
Beziehungen zwischen den Pfarren im Vordergrund 
stand. 
„Die Leichtigkeit des Sein – Cuba Libre“  mit dem 
gleichnamigen Cocktail starteten wir in die 3.Halbzeit, 
die dieses Jahr in Marina´s Cuban Bar stattfand. Die 
Location zeichnete sich nicht nur durch das cubanische 
Flair, Gulasch (perfektioniert mit aus Cuba 

importierter Bohnensuppe), Cocktails und Musik, 
sondern auch durch „Moses“, unseren privaten, 
ambitionierten und absolut heißen Salsa-Lehrer aus. 
Mit der gleichen Begeisterung, mit der auch Moses 
unsere Hüften zum Schwingen brachte, leiteten wir 
zur Siegerehrung über. Dieses Jahr wurden Franzi´s 
Freilandeier (Damenmannschaft St. Gertrud) und 
Gertrudspor (Herrenmannschaft St. Gertrud) mit 
dem ersten Platz ausgezeichnet. 
Über einen unserer hübschen Pokale durfte sich auch 
„Jesus and the Gang“ (Herrenmannschaft St. Gertrud) 
für den leiwandsten Namen und „Getrudspor“ 
(Herrenmannschaft St. Gertrud) für den StylingAward 
freuen.
„Die Leichtigkeit des Sein – Cuba Libre“ wir hoffen, 
dass ihr mit diesem Motto in den nächsten Tag 
starten konntet und es für euch auch dieses Jahr ein 
unvergessliches Event war.  
Wir bedanken uns bei allen Helferleins und freuen uns 
schon aufs Pfarrturnier 2010,
Salud!

Dreikönigsaktion
von Marlene Overbeck

Auch in diesem Jahr waren eure Exzellenzen, 
die heiligen drei Könige, trotz des verschneiten 

Wetters und der eisigen Kälte im Pfarrgebiet 
unterwegs, um die frohe Botschaft der Geburt Christi 
zu verkünden und um Spendengelder für Projekte in 
der dritten Welt, dieses Mal mit dem Schwerpunkt 
Indien, zu sammeln. 
Mit viel Begeisterung gingen unsere Jungscharkinder an 
die Sache, wurden mittags mit frisch gekochtem Essen 
gestärkt und abends dann mit reichlich Süßigkeiten 
und einem kleinen Geschenk belohnt. Ihnen war es 
heuer möglich, einen Betrag von rund 5100 € für den 
guten Zweck zu ersingen.
Wir bedanken uns bei allen Kindern, allen helfenden 
Händen, die die Aktion, wo es nur ging, tatkräftig 
unterstützt haben, und bei allen SpenderInnen, für die 
offenen Türen, Ohren und Herzen. 

Jungschar Ankündigungen:

14.02.10   Faschingsfest
07.03.10   Js Messe
10.04.10   Pfarrübergreifendes Stadtgeländespiel
16.04.10   Disco
09.05.10   Js Messe



Krippenspiel- 24.12.2009

Auch dieses Jahr war die Kirche am 24. Dezember 
um 16:00 Uhr wieder gesteckt voll. Jung und alt 

waren gekommen um das weihnachtliche Schauspiel 
zu genießen und sich mit der ganzen Familie auf  den 
Heiligen Abend einzustimmen.  
20 talentierte Schauspieler und Schauspielerinnen  der 
Jungschar haben haben mit viel Kreativität und vor allem 
Spaß das Stück „Mitten in der Nacht“ dargeboten- ein 
Krippenspiel rund um das Thema Herbergssuche. 
Besonders den kleinen Gästen hat die kleine 
Weihnachtsgeschichte gefallen und vor allem das Warten 
auf  das Christkind ein wenig erleichtert. 

Bald ist es wieder soweit: Die Jugend Sankt-Gertrud 
fährt wieder auf  das Ski-/ und Snowboardlager in 

Saalbach Hinterglemm.
In wunderschöner Lage werden wir mitten im Skigebiet 
auf  1740 m direkt an der Hauptabfahrt des Zwölferkogels 
residieren. Von dort aus besticht uns nicht nur ein 
traumhaftes Panorama von unzähligen Bergspitzen, 
sondern legt sich mit seinen über 200 Pistenkilometern 
eines der größten und schönsten Skigebiete Österreichs 
uns zu Füßen. Doch bis wir alle auf  den gewachsten 
Brettl’n wieder stehen, ist es noch ein Zeital.
Acht Wochen Vorfreude stehen uns jetzt bevor, bis wir 
am Samstag den 27.03.2010 in den Zug nach Zell am See 
steigen und von dort mit einem eigenen Bus nach Saalbach 
gebracht werden. Ab dem Zeitpunkt ist dann jeder 
einzelne Teilnehmer schon vom Alltagsstress losgelöst 
und betritt völlig entspannt die Gondel, die uns zur 
Bergspitze des 12er Kogels bringt. Oben angekommen 
erwartet uns ein überwältigendes Bild  einer mit feinstem 
Pulverschnee angezuckerten Berglandschaft und man 
könnte meinen, den einen oder anderen von uns leise 
vor sich her singen zu hören:
Und wann der Schnee staubt, und wann die Sunn 
scheint
Dann hob‘ i olles Glück in mir vereint
I steh‘ am Gipfel schau obi ins Toi
A jeder is glicklich, a jeder fühlt si woi
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Jugend/Jungschar

Adventkranzbinden Jungschar
von Stefan Ullrich

So wie jedes Jahr gibt 
es das traditionelle 

Adventkranzbinden bei 
uns in der Jungschar und 
auch heuer kamen wieder 
viele Begeisterte um für 
die Adventzeit einen 
Adventkranz zu basteln/
bauen. Nicht nur Kinder 
waren begeistert, sondern 
auch schon Erwachsene 
kamen um dem gemütlichen 
Beisammensitzen und 
nebenbei dem Arbeiten 
beizuwohnen. Über 50 
Kilo Reisig wurden heuer 

verbraucht und noch um einiges mehr an Zeitungen. 
Den kleinsten standen wir (alten Hasen) natürlich 
mit Rat und Tat zur Seite und so konnte jedes Kind 
schlussendlich mit einem Kranz nach Hause gehen. 
Wir Leiter hatten auf  jeden Fall unseren Spaß, und 
ich hoffe, dass wir alle auch wieder nächstes Jahr 
zur Voradvent Zeit begrüßen dürfen, wenn es heißt 
Adventkränze zu machen.

Feuerzangenbowle 2009

Alle Jahre wieder... haben wir erst vor kurzem 
zum Weihnachtsfest gesungen; alle Jahre wie-

der fand auch in der vorweihnachtlichen Zeit unser 
allseits beliebter Adventabend, begeleitet mit einer 
Feuerzangenbowle statt. Im Gegensatz zum „lan-
gen Einkaufssamstag“ des Handels war bei unserem 
langen Samstag nicht Hektik und Ellbogentechnik 
gefragt, sondern vielmehr besinnliche Gemütlich-
keit. So blickten wieder viele Jugendliche gespannt 
zu, wie der brennende Zuckerhut zusehends dahin-
geschmolzen ist, 
bis dann die von 
unserem „Feu-
erzangen-Niko“ 
wie gewohnt 
köstlich zube-
reitete Bowle 
auch verkostet 
werden konnte. 
Einem netten 
Ausklang des 
Abends stand 
fortan nichts 
mehr im Wege.



6

Ankündigungen

Krankenmesse und Krankensegen

„Du bist für mich Zuflucht und Burg, mein Gott, 
dem ich vertraue.“

Mit diesem Zitat aus dem Antwortpsalm (Ps 91) des 
1. Fastensonntags laden wir Gesunde und Kranke, 
Alte und Junge ein zur 

Krankenmesse mit Krankensegen
am Sonntag, 21. Februar 2010, 9 Uhr,

in der Pfarrkirche St Gertrud

und zum anschließenden Pfarrcafé in der Unter-
kirche.
Wir holen Sie gern von zu Hause ab, wenn Sie nicht 
allein zur Kirche kommen können. Bitte um Mel-
dung im Pfarrbüro bis Freitag, 19. 2. 2010, 12 h 
(01-405 24 01)

„Stunde der Barmherzigkeit“

Herzliche Einladung zur 

„Stunde der Barmherzigkeit“
mit Eucharistischer Anbetung

am Freitag, 19.März 2010, 18.30 Uhr
in der Pfarrkirche St. Gertrud

„Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe, von 
ihm kommt mir Hilfe.“
(Ps 62,2)

Gleichzeitig ist Beichtgelegenheit bei Pfarrer Eibl 
und einem anderen Priester. 
Diese Stunde bietet die Möglichkeit, sich durch In-
nehalten und Besinnung auf  das Fest von Tod und 
Auferstehung Jesu Christi vorzubereiten.

Statistik 2009
       
  
24 Taufen – 48 Taufgespräche – 4 Trau-
ungen – 20 Trauungsgespräche – 1 Sil-
berhochzeit –  9 Kommunionkinder – 24 
Neugefirmte –   9 Wiedereintritte – 47 Be-
gräbnisse - 106 Kirchenaustritte

Anbetungstage im Mai

Vom 4. bis 6. Mai 2010 wird im Rahmen des Pro-
zesses APOSTELGESCHICHTE 2010 die Wan-
dermonstranz des Vikariats Wien-Stadt in unserer 
Pfarrkirche sein.

Sie ist eine Einladung des Wiener Erzbischofs an 
die Pfarrgemeinden, auch heute wie die Apostel 
beim Apostelkonzil sich im Gebet um den Herrn 
zu versammeln, um Rat und Kraft zu finden. Ge-
plant ist bei uns Eucharistische Anbetung unseres 
Herrn in der Monstranz den ganzen Tag über, zu 
den vollen Stunden jeweils Bibellesung, Gebet und 
Musik.

Bitte achten Sie zu gegebener Zeit auf  Informati-
on im „Pfarrleben“.

*********************************************

Mesnerin gesucht!

Die Pfarre St. Gertrud, Wien-Währing sucht mit 
Anstellung 1. Juni 2010 eine/einen

 MESNERIN/MESNER
für 30 - mit Option auf  40 - Wochenstunden.

Zu Ihren vielfältigen Aufgaben zählen vor allem 
alle Vorbereitungen und Unterstützungsleistungen 
für die liturgischen Feiern und andere kirchliche 
Veranstaltungen, sowie u.a.die pflegliche Instand-
haltung der Kirchen- ,Außen- und Nebenräume, 
die Betreuung des Schriftenstandes und die Wäs-
chepflege.

Natürlich bekommen Sie für Ihre Tätigkeit eine 
entsprechende Einschulung!

Sie haben Erfahrung in diesen kirchlichen Diensten, 
sind einsatzbereit, haben Freude an der Zusam-
menarbeit mit anderen und sind interessiert,auch 
organisatorisch zu wirken.

Ihre Bezahlung erfolgt nach den diözesanen Be-
stimmungen.

Wir freuen uns, von Ihnen eine schriftliche Bewer-
bung samt Lebenslauf  zu erhalten.

Bitte richten Sie diese an Herrn Pfarrer Klaus Eibl, 
Maynollogasse 3, 1180 Wien, Tel: 405 24 01 (e-
mail:  pfarre@sankt-gertrud.at).



Chronik des Lebens

Taufen:
Valerie Katja Papp, Sophie Hosemann, Laura Sophie Schuch 

In andere Pfarren wurden zur Taufe entlassen:
Claudia Levai, Adele Juno Miriam Hacker

In andere Pfarren wurden zur Trauung entlassen:
Peter Hanousek – Mag.Stefanie Eckner, Dr.Josef  Friedl – Mag.Nicole Haas-Friedl

Begräbnisse:
Leopold Lackner, Helene Schäfer, Dr.Hugo Obergottsberger, Johanna Dedouch, Friedrich Gruber, Karin Mraz, 
Katharina Schreiner

Heilige Messen:
   Sonntag:            09.00 und 10.30 Uhr 
   jeden 3. Sonntag im Monat 20.30Uhr
   Mo, Di, Do, Fr   08.00 Uhr
   Mittwoch    18.30 Uhr
   Samstag:            18.30 Uhr 

Regelmäßige Treffen 
Jungschar:  Treffen im Jungscharheim, Gentzgasse 22 - 24. Bitte entnehmt die Zeiten der Gruppenstunde  
   dem Schaukasten beim Jungscharheim
Jugend (ab 15 Jahre): Jugendheim, Gentzgasse 22-24. Bitte entnehmt die Zeiten der einzelnen Gruppenstunde dem 
   Aushang!
Männerrunde:  1. Montag im Monat, 19.00 Uhr im Pfarrhaus

Eltern-Kind-Treffen: Donnerstag 10.00 Uhr in der Unterkirche
Curricanti:  Dienstag, 18:45 - 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Pfadfindergruppe 26: Gentzgasse 12, Auskunft Elisabeth Schmid, Tel. 480 84 03
Seniorenclub:  Dienstag und Donnerstag, 14.00 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus
Club 3:   1. und 3. Montag im Monat, 16.00 - 18..00 Uhr im Pfarrhaus
Rosenkranz:  Montag bis Samstag, jeweils 17.45 Uhr in der Laurentiuskirche

Kindertagesheime der Pfarre:
Ursulinenhof  (479 69 69)   Lindenhof  (479 54 11)  Riglergasse (479 69 70)
Gentzgasse 14-20     Gentzgasse 22-24  Riglergasse 7-9

Pfarrbüro St. Gertrud:
Maynollogasse 3, 1180 Wien     Sprechstunde Pfarrer Eibl: (entfällt in den Ferien)
Tel: 405 24 01, Fax: 405 24 01-13     Donnerstag, 09.00 – 10.00 Uhr 
Email: pfarre@sankt-gertrud.at;      und nach persönlicher Übereinkunft.
www.sankt-gertrud.at      Caritas: Donnerstag: 10.00 - 11.00 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro:     Kirchenbeitragsstelle: Telefon: 050155-2010
Mo & Freitag  09:00 – 12:00 Uhr    e-mail: kb-stelle.151@edw.or.at
Dienstag:  08:00 – 13:00 Uhr    Außenstelle Währing (18, Maynollogasse 3) 
Donnerstag:  08:00 – 13:00, 14:00 – 18:00 Uhr   geöffnet am Dienstag von 08.00 - 13.00 Uhr
Ferien:   Di 08.00 - 13.00, Do 14.00 - 18.00 Uhr   (außer Juli und August)

  7

Termine



Termine – Highlights in den nächsten Monaten

17.02.10 08:00 Hl. Messe mit Erteilung 02.04.10 KARFREITAG

18:30 des Aschenkreuzes 08:00 Tagzeitenliturgie

21.02.10 09:00 Krankenmesse 09.00 - 10.00 Beichtgelegenheit

28.02.10 09:00 Fastenmesse mitgestaltet 14:30 Kreuzwegandacht

vom EFGA-Ausschuss 15:00 Gedenkminute zum Tod Jesu

14.03.10 09:00 Hl. Messe mitgestaltet 18:30 Liturgie v.Leiden u.Sterben Jesu

von den Kindergartenkindern 03.04.10 KARSAMSTAG

16.03.10 19:00 Feierabend der Plattform: 08:00 Tagzeitenliturgie, eucharist. Anbetung

„Wir sind Kirche“ – Unterkirche 20:00 Liturgie der Osternacht mit

17.03.10 18:30 GERTRUDFEST – mitgestaltet Tauffeier

vom Währinger Vokalensemble, 04.04.10 09:00 OSTERSONNTAG

anschließend Agape Unterkirche 10:30 Hll. Messen

21.03.10 09.00 Hl. Messe mitgest. Pfadfinder 18:00 Ökum. Ostervesper – Gersthof

20.30 Hl. Messe mitgest. Jugend 05.04.10 09:30 OSTERMONTAG Hl: Messe

23.03.10 09.00 Senior/Innengeburtstagsmesse 18.04.10 09:00 Hl. Messe mitgestaltet von den

mit anschließendem Frühstück Kindergartenkindern

28.03.10 PALMSONNTAG 20:30 Hl. Messe mitgest. Jugend

09.30 Einzige Hl. Messe 25.04.10 09:00 Hl. Messe mitgest. Pfadfinder

01.04.10 GRÜNDONNERSTAG 02.05.10 09:30 Hl. Messe PFARRFIRMUNG

08:00 Tagzeitenliturgie 21.05.10 09:30 Hl. Messe KOMMUNIONFEST

18:30 Liturgie vom Letzten Abendmahl 23.05.10 09.00 PFINGSTSONNTAG

21:00 Ölbergandacht 10.30 Hll. Messen

Herzliche Einladung zu den:

  KREUZWEGEN  DIENSTAG & FREITAG 18.30 Uhr

  MAIANDACHTEN DIENSTAG & FREITAG 18.30 Uhr

Priesternotruf: 142 (= Telefonseelsorge)
Spenden unter Angabe der Widmung an das Pfarrkonto Nr. 5024245 bei der RAIBA Wien, BLZ 32000

Redaktionsschluss für Ausgabe 3/2010: 02.05.2010

Anschrift:            Impressum: Medieninhaber, Herausgeber, Verleger und
              Redaktion: Pfarre St.Gertrud, 1180 Wien,Maynollogasse 3
              Redaktion & Layout: Viktoria Kastelic-Gruber  
              Lektorat: DI Katharina Schindler
              Grundlegende Richtung: 
              Religiöse und pfarrliche Information
              Tel: 405 24 01 Fax; 405 24 01-13 pfarre@sankt-gertrud.at
              Hersteller: Erzdiözese Wien

 
 

 
 

 
 


